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STADTHOTEL RADWEGENETZ KINDERGARTEN

Heuer konnte Stadtrat Klaus Haunschmied nur einen kleinen, privaten Maibaum aufstel-
len. Wir halten die Tradition hoch und freuen uns auf das Maibaumaufstellen 2021.
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Wir wünschen euch ein schönes Osterfest!



02 www.oevp-freistadt.at

Freistadt#hallo Freistadt#halloÖVP Stadtmagazin

Titel

Text

Titel

Text

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber (Verleger): OÖVP-Stadtparteileitung Freistadt, 4240 Freistadt, Linzer Straße 47, 4240 Freistadt (Tel.: 07942 - 72371);
Stadtparteileitung: Mag. Elisabeth Paruta-Teufer; Verlagsort: 4240 Freistadt; Medienherstellung, Druck, Herstellungsort: Plöchl, 4240 Freistadt: Gesamtredaktion:
Mag. Elisabeth Paruta-Teufer und Silvia Spindler; Alle Fotos, wenn nicht anders angegeben: privat; Unternehmensgegenstand: Politische Partei; Blattlinie: Informa-
tionen über die Arbeit der OÖVP in Freistadt auf Basis des Grundsatzprogramms der Österreichischen Volkspartei in der geltenden Fassung. Zusatz: Offenlegung
gem. § 25 Mediengesetz: "Hallo Freistadt" ist ein Medium zur staatsbürgerlichen Information gemäß den Grundsätzen des aktuellen Parteiprogramms der Österrei-
schischen Volkspartei sowie zur aktuellen Berichtserstattung über Angelegenheiten der Oö. Landes- und Freistädter Gemeindepolitik sowie anderer lokaler Ereig-
nisse.

Seite 12
Mühlviertler Messe

Seite 7
Mühlviertler Schnellstraße S 10

April 2022

03www.oevp-freistadt.at

Liebe Freistädterinnen und Freistädter

Solidarität und Zusammenhalt macht eine funktionierende Gesellschaft aus. Das zeigt sich ganz besonders an der großartigen Hilfsbereitschaft der Freistädterin-
nen und Freistädter für die Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine und ihre Landsleute, die zu Hause vor dem Nichts stehen. Dutzende Frauen und Kinder sind alleine in
der Bezirkssporthalle untergekommen, werden hier versorgt und können wieder zur Ruhe kommen. Zudem sind etliche Schutzsuchende bei Privatpersonen unterge-
kommen. Jetzt geht es darum, den ukrainischen Kindern den Schulbesuch zu ermöglichen und ihre Mütter beim Deutsch lernen sowie der Suche nach einem
Arbeitsplatz zu unterstützen. Denn niemand kann derzeit sagen, wann sie wieder in ihre Heimat zurückkehren können.

Hoffentlich schon bald werden wir die Corona-Pandemie überstanden haben. Das Virus macht uns nun bereits seit mehr als zwei Jahren das Leben schwer, trotz-
dem haben wir uns nicht unterkriegen lassen. All jenen, die in dieser schwierigen Zeit dafür gesorgt haben, dass wir auf unseren Straßen stets sicher unterwegs
waren, unsere Kinder und Schüler betreut und ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen geleistet wurde, gebührt großer Dank.

In ein paar Tagen feiern wird das Osterfest. Namens des ÖVP-Teams dürfen wir Ihnen einige entspannende Tage im Kreise Ihrer Lieben wünschen!

Eure Stadtparteiobfrau Silvia Spindler und Euer Klubobmann Alexander Würzl
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DIE KRAFT
DER REGION
IHR NAHVERSORGER FÜR BAUEN,
ADAPTIEREN & SANIEREN 
IN ST. OSWALD UND FREISTADT

PLANUNG
kosteneffiziente Planung
von Anfang bis Ende

MATERIAL & GERÄTE

günstig und komfortabel ge-
liefert oder aus dem Drive-in
St. Oswald

BERATUNG
praxisnahes und bewährtes 
Know-How für Ihr Projekt

FACHARBEITER
zur Erstellung des gesamten 
Projektes oder unterstützend

FOLGEN SIE

UNS AUCH AUF

FACEBOOK!

Silvia Spindler
Stadtparteiobfrau

Alexander Würzl
Klubobmann
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„Zitat“
Von Hans Glück

Text

Ausgewählte Beispiele zeigen, wie
Bürgermeisterin und ÖVP nachhaltige
Projekte initiieren – und wie
politischen Mitbewerber diese
schlechtreden.

Politische Arbeit bedeutet oft das
Bohren dicker Bretter, sprich: Es
braucht viele Verhandlungen und die
Fähigkeit, Kompromisse einzugehen.

„Denn es geht schließlich darum,
möglichst viele Menschen und auch
Parteien einzubinden, um das Beste
für unsere Stadt zu erreichen“, sagt
Bürgermeisterin Elisabeth
Paruta-Teufer. „Denn nur so kann es
gelingen, dass gemeinsame Projekte
auch von möglichst vielen
mitgetragen werden.“

Dies sehen offenbar nicht alle im Ge-
meinderat vertretenen Parteien so.

Denn immer wieder werde versucht,
zukunftsfähige Projekte zu torpedie-
ren und mit Unwahrheiten und Halb-

wahrheiten zu Fall zu bringen.„Dass in der Politik nicht nur mit Samthandschuhen gearbeitet wird, ist schon klar.Wenn aber – wie es zuletzt oft der Fall war – in den Gremien alle Parteien einem Projekt oder einer Vorgehensweise zustimmen und dann im Nachhinein genau über jene Dinge schimpfen, denen sie zuvor noch selbst zugestimmt haben, dann ist das alles andere als seriöse politische Arbeit.“Arbeit für Freistadt steht immer im VordergrundMan werde sich davon aber nicht beirren lassen, verspricht Bürgermeisterin Paruta-Teufer:„Denn für uns steht immer die nachhaltige Arbeit für unsere Stadt und ihre Menschen im Zentrum.Und ich werde im Interesse unserer Stadt auch immer alle zur Mitarbeit einladen.“Im Folgenden einige ausgewählte Beispiele dafür, wie Freistadt immer weiter verbessert und zukunftsfitter gemacht wird.
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„Photovoltaikprogramm zügig ausbauen“

Ziel müsse es sein, als Stadtgemein-
de im Bereich der Energie unabhängi-
ger zu werden, sagt der Wirtschafts-
stadtrat.

Man dürfe jetzt aber nicht bei Stufe I
auf diesem Weg stehen bleiben, son-
dern müsse nun weitere Photovoltai-
kanlagen auf geeigneten Dächern von
Häusern im Stadteigentum installie-
ren. Zu diesem Zweck habe man ja al-
le in Frage kommenden Objekte über-
prüfen lassen.

Laut Hennerbichler sind aber im ers-
ten Nachtragsvoranschlag für das
Budget 2022 keine Mittel für den wei-
teren Ausbau der grünen Energie vor-
gesehen.

„Wir dürfen jetzt in dieser schwieri-
gen Situation beim Budget nicht nur
verwalten, sondern müssen Akzente

für die Zukunft setzen“, betont er.
Vereine besser fördern
Ebenso wichtig ist auch Sicht des Vi-
zebürgermeisters, die Vereine, die un-
schätzbare Arbeit für unsere Gesell-
schaft leiste, finanziell besser zu
unterstützen. „Die Vereine fördern
nicht nur die sportlichen, musikali-

schen und sonstigen Talente unserer
Kinder, sondern vermitteln ihnen auch
wichtige Werte wie etwa Zusammen-
halt und Kameradschaft“, sagt Hen-
nerbichler. Die im März-Gemeinderat
beschlossenen Erhöhung um 2500
Euro sei für die ÖVP zu gering, not-
wendig wäre eine Aufstockung der

Vereinsförderung um 10.000 Euro.
Positiv ist für den Wirtschaftsstadtrat
die Bestellung der beiden Rad- und
Fußwegbeauftragten Herbert
Schaumberger und Gerd Simon. Denn
jeder Weg – nicht nur zum Einkaufen,
sondern auch in die Arbeit -, der in
Freistadt sicher zu Fuß oder mit dem
Fahrrad zurückgelegt werden könne,
diene der Gesundheit und vermeide
nicht notwendige CO²-Emissionen.

 

 

 

 

Haben Sie Probleme mit Ihrem 

Computer oder Notebook? 

Wollen Sie einen neuen Laptop oder  

passendes Zubehör, wissen aber nicht,  

welche Produkte am besten für Sie  

geeignet sind? 

Gibt es Probleme mit Ihrem Netzwerk? 

Empfinden Sie Ihr WLAN als 

zu langsam? 

Sind Daten oder Fotos verloren  

gegangen? 

Oder haben Sie gar das 

Internet gelöscht? :D 

 

Rufen Sie mich an! Ich helfe gerne! 

GESCHÄFTSZEITEN 

nach telefonischer Vereinbarung jederzeit, auch 

abends und an Wochenenden und Feiertagen. 

KONTAKT 

Freistädter Computer Beratung FCB 

Klaus Haunschmied 

Fossenhofstraße 22 

4240 Freistadt 

office@f-cb.at 

www.f-cb.at 

SOFORTHILFE +43 664 73904870 

BEI COMPUTER- UND 

NETZWERKPROBLEMEN 

 

JETZT NEU:  

Fotowiederherstellung 

bei verlorenen oder 

defekten Fotodateien! 

 

 

www.f-cb.at 

Jeder Haushalt spürt den extremen Anstieg der Energiepreise im Geldbörsel und sucht nach Alternativen. „Was
für Private gilt, sollte auch für die Stadtgemeinde Freistadt selbstverständlich sein“, sagt ÖVP-Vizebürgermeis-
ter Christian Hennerbichler und fordert daher den zügigen Ausbau des Photovoltaikprogramms.

MMag. Christian Hennerbichler
Vizebürgermeister



Freistadt#hallo Freistadt#halloÖVP StadtmagazinApril 2022

Titel

Text

Untertitel

BildtextFoto:

Titel
Untertitel

BildtextFoto:

Text

Titel
Untertitel

BildtextFoto:

Text

Titel
Untertitel

Foto:

Text

Unser Jubiläumsjahr: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben

Stadtbilanzen sind ein Beleg für

„Wir investieren in beste Betreuungs- und Ausbildungsmöglichkeiten“, betont Bgm. Paruta-Teufer

Die Corona-Krise mit den erforderli-
chen Schutzmaßnahmen hat nicht zu-
letzt auch dazu geführt, dass der bun-
te und vielfältige Veranstaltungsrei-
gen im Zuge der Feierlichkeiten unse-
res Jubiläumsjahres 2020 nicht statt-
finden kann. „Allerdings gilt das nur
vorerst“, betont Bürgermeisterin Eli-
sabeth Paruta-Teufer: „Denn aufgeho-
ben ist nicht aufgeschoben.“Konkret
bedeutet das, dass die meisten Ver-
anstaltungen – sofern dies möglich
ist – nachgeholt werden. „Wir wer-
den die Feierlichkeiten auf das kom-
mende Jahr verschieben. Denn Frei-
stadt ist auch im Jahr 2021 noch eine
Stadt im besten Alter“, sagt die Bür-
germeisterin. „Immerhin haben viele
Menschen hunderte Stunden an

Arbeit investiert, haben fantastische
Ideen eingebracht und auch Geld in
die Planungen der unzähligen Projekte
investiert. Allein, was unsere Vereine
für das Jubiläumsjahr geplant haben,
kann man gar nicht hoch genug ein-
schätzen. Das darf und wird nicht um-
sonst gewesen sein.“ Die Jubiläums-
feiern sollen die Stadt und vor allem
ihre Menschen in jenes besondere
Licht rücken, das sie verdienen. „Ich
danke daher allen Parteien, dass auch
politische Einigkeit darüber besteht,
die Feiern nicht abzusagen, sondern
lediglich zu verschieben. Die Men-
schen haben es sich verdient, ihre
Stadt mit allem, was dazu gehört,
hochleben zu lassen“, sagt Paruta-
Teufer.

Die Feierlichkeiten werden nachgeholt, sobald die Corona-Krise überwunden ist

2019 brachte Entlastungen etwa bei Müllgebühren und Investitionen in

Fotocredit: JVP Freistadt, am Foto v.l.n.r: Matthäus Gattringer, Daniel
Ziegler, Alexander Würzl, Johanna Jachs, Theresa Wirtl
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Kreisel GmbH
Promenade 25 I 4240 Freistadt

07942 722 36 I info@kreisel.cc I www.kreisel.cc

DER GARTEN IST 
DEIN LEBENSRAUM!
Um deinen Rasen kümmert sich 
schon bald ein Ambrogio Rasenroboter.

Ihr regionaler Ambrogio Installations & Servicebetrieb

NEU IM 
SORTIMENT

Karin Kolm
Stadträtin
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Freistadt ist auch Fraustadt und da
darf das stärkende Netzwerke für
Frauen in der OÖVP nicht fehlen.
Denn es braucht Frauen, die etwas
bewegen und die gemeinsam „Ver-
netzen – Wirken – Verwirklichen“.

So lautet das Motto der Frauen in der
OÖVP Freistadt und danach richten
sie sich aus.
Von sportlichen Aktivitäten wie einem
Schwimmtechnik-Kurs oder dem
Langlauftraining im Winter, über ver-

schiedenen Initiativen, wie der rauch-
freie Spielplatz im Stadtgraben oder
die Herzerl am Valentinstag bis zum
gemütlichen Beisammensein. Lang-
weilig wird es bei den Freistädter
ÖVP Frauen gewiss nicht.

Besonderer Beliebtheit erfreute sich
heuer wieder der Kinderfasching der
Frauen in der OÖVP Freistadt. Als Out-
door-Veranstaltung zog der Fa-
schingsnachmittag mit Umzug und
Spiel & Spaß eine Menge Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer an.

Dabei spielt es keine Rolle, ob die
Mitglieder politisch interessiert sind
oder nicht.
„Wir freuen uns über jede Frau, die
gerne ein Teil von unserem Netzwerk
sein möchte. Was zählt, ist das Mitei-
nander und die Gemeinschaft.“ erklärt
Obfrau Karin Kolm.

Bunt gemischt sind die Mitgliedsfrau-
en im Netzwerk. Es wird voneinander

Frauen in der OÖVP Freistadt
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Liebe Freistädterinnen und Freistädter! 

Wir leben in herausfordernden Zeiten. Manchmal hat man wirklich das Gefühl, dass wir derzeit von 
einer Krise in die Nächste schlittern. Eine Teuerungswelle bei den lebensnotwendigen Ausgaben 
und vor allem bei der Energie stellt uns alle vor große Herausforderungen. Das Anti-Teuerungspaket 
der Bundesregierung bietet rasche Abhilfe - vor allem die Erhöhung der Pendlerpauschale hilft den 
vielen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern in unserem Bezirk, die auf das Auto angewiesen  
sind. Für diese und weitere Maßnahmen - wie der Senkung der Energieabgaben und Preissenkun-
gen im Öffentlichen Verkehr - werden knapp 4,5 Milliarden Euro zur Entlastung der Österreicherin-
nen und Österreicher veranschlagt. 

Durch die bereits vorgestellte Ökosoziale Steuerreform werden durch die Senkung der Lohn-
steuertarifstufen und für kleinere Einkommen die Rückerstattung der Sozialversicherungsbeiträ-
ge alleine in unserem Bezirk rund 51.000 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer um knapp 
22 Millionen Euro entlastet. Die Erhöhung des Kinderbonus auf 2000 Euro kommt 
speziell Familien zugute . 

Neben den vielen negativen Nachrichten der letzten Wochen und Monate hat 
mich etwas persönlich sehr positiv berührt: Die Hilfsbereitschaft, die den Men-
schen die aus der Ukraine geflüchtet sind entgegengebracht wird, ist enorm. 
Ich möchte mich bei allen Institutionen, Organisationen und auch Privatperso-
nen sehr herzlich bedanken, die mit Spenden, Arbeitszeit oder sogar Wohn-
raum diesen Menschen helfen, bei uns in Österreich anzukommen und die 
Schrecken des Krieges hinter sich zu lassen. 

Wir in der Gesetzgebung bemühen uns mit ganzer Kraft, die Krisen zu be-
wältigen und schnellstmöglich Abhilfe zu schaffen. 

Ich wünsche uns allen einen schönen Frühling und frohe Ostern! 

Johanna Jachs
Abgeordnete zum Nationalrat

gelernt und profitiert und das schafft
eine wunderbare Atmosphäre zwi-
schen den Frauen.
Um immer am Laufenden zu sein,
welche Aktivitäten stattfinden, laden
die Frauen in der OÖVP alle Mitglie-
der und Interessentinnen herzlich ein,
der Facebookseite zu folgen oder über
den QR-Code der informativen What-
sapp-Gruppe beizutreten.



Freistadt#hallo

Freistadt#halloÖVP Stadtmagazin

April 2022

Titel

Text

Untertitel

BildtextFoto:

Untertitel

BildtextFoto:

Text

Titel
Untertitel

BildtextFoto:

Text

Untertitel

BildtextFoto:

Text

ÖVP Gemeinderäte stellen sich vor:Wir gestalten mit!
Ersatzmitglied im Gemeinderat und im Ausschuss
für Umwelt, Abfallwirtschaft und Klimabündnis

* Jürgen Hutterer
* geboren 31.01.1986

Ich bin seit 2015 Mitglied im Aus-
schuss für Umwelt, Abfallwirtschaft
und Klimabündnis.
Mit großem Interesse beschäftige ich
mich mit Umweltschutz, Wirtschaft
und Technik.
Ein maßvoller Umgang mit Ressour-
cen und nachhaltiges Handeln wer-
den als wichtig in unserer Gesell-

schaft kommuniziert, jedoch oft nicht
ausreichend berücksichtigt. Eine
ganzheitliche Betrachtung, auch auf
regionaler Ebene, halte ich für beson-
ders wichtig und bringe mich deshalb
in diesem Sinne auch gerne in der
Kommunalpolitik ein.

Wann, wenn nicht jetzt?
Wo, wenn nicht hier?
Wer, wenn nicht wir?

(J.F.Kennedy)

Jürgen Hutterer

* Renate Pröll
* geboren 05.09.1976

Ich bin seit 2009 Ersatzmitglied im
Gemeinderat. Seit 2015 bin ich Mit-
glied im Ausschuss für Schule und
Kindergarten. Dieses Thema interes-
siert mich besonders, da ich über 6

Jahre lang Erfahrungen direkt vor Ort
als Schulassistentin sammeln konnte.
Gemeinsam für unsere Stadt etwas zu
bewegen, macht mir besonders viel
Freude.

In Freistadt geht einfach etwas weiter
und ich darf dabei mitarbeiten, darauf
bin ich stolz.

Renate Pröll

* OStR Dipl.-Ing. Simon Gerd
* geboren 06. 05. 1953

Ich bin jetzt in der zweiten Periode als
Ersatzgemeinderat tätig. Ich darf die
Gemeinde nun schon die zweite Perio-
de im Bereich öffentlicher Verkehr re-
gional vertreten. In diesem Bereich ist
mein Schwerpunkt die Anbindung an
den Bahnhof Freistadt, für die tags-
über mit dem Citymobil eine Lösung
gefunden wurde. Dazu gehört auch
die fußläufige Verbindung Stifterplatz
– Bahnhof, die am Bahnhof ausgewie-
sen werden wird.
Im Verkehrsausschuss versuche ich,

die FreistädterInnen zu mehr Fahrrad-
verwendung statt Autonutzung zu be-
wegen, indem bei Straßenbaumaß-
nahmen der Radewegenetzausbau be-
achtet wird. Als Obmann des Alpen-
vereins Freistadt setze ich mich für die
Wanderrouten-Planung und Pflege
ein, wo ich nun den Mitteralterlichen
Erlebnispfad rund um Freistadt zur Be-
treuung übernommen habe.

Im Seniorenbund bin ich seit einem
guten Jahr Mitglied und als IT-Spezia-
list stehe ich bereit, Für Senioren den
Smartphone-Führerschein anzubieten
(https://www.fit4internet.at).

Ausschuss III

Umwelt
Abfallwirtschaft
Klima
Energie
Digitalisierung

Ausschuss V

Familie
Jugend
Sport

Obmann-Stellvertreter:
Vbgm. MMag. Christian Hennerbichler

Mitglied des Ausschuss I
Clemens Poißl

Mitglied des Auschuss I
Christoph Vejvar

Mitglieder der Ausschüsse I - V:

Mitglied des Auschuss II
Martin Babler

Mitglied des Auschuss II
Dr. Bernadette Hochreiter

Obmann-Stellvertreter:
Bertram Haghofer

Aussschuss II

Raumplanung
Bauangelegenheiten

Ausschuss I

Finanz- und Budgetangelegenheiten

Mitglied des Ausschuss III
Mag. Johannes Gahleitner

Mitglied des Ausschuss III
Jenny Grünhagen

Mitglied des Ausschuss III
Jürgen Hutterer

JVP-Obmann
Daniel Ziegler

Mitglied des Ausschuss IV
Waltraud Schätz

Mitglied des Ausschuss IV
Patricia Winkler

Obmann
Clemens Poißl

Mitglied des Ausschuss V
Abg.z.NR Mag. Johanna Jachs

Mitglied des Ausschuss V
Sabrina Gutenbrunner , BA MA
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Verbrauch: 6,5-7,1 l/100 km. CO2-Emissiooon: 146-160 g/km. Stand 02/2022. Symbolfoto.
1CUPRA Garantie von 5 Jahren bzw. 100.00000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.
2Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. Erhält. solange der Vorrat reicht.

D E R CU P R A
F O R M E N TO R
A L P H A .

NUR ONLINE RESERVIERBAR UNTER:
CUPRAOFFICIAL.AT/RESERVIEREN

AB € 31.990,–2

JAHRE
GARANTIE15

4240 Freistadt
Leonfeldner Str. 2
Tel. +43 7942 72530
www.rotschne.at

Liebe Freistädterinnen und Freistädter, liebe Jugend!

Die junge ÖVP Freistadt bietet ein
umfangreiches Programm, welches
stetig erweitert wird. Viele unserer
Aktionen sind traditioneller Natur.
„Für uns ist die Verbindung von Tradi-
tion mit der heutigen Zeit sehr wich-
tig“, sagt Obmann Daniel Ziegler. Da-
her sind wir immer wieder auf Festen
wie dem Maibaumaufstellen oder
dem Christkindlmarkt vertreten.
Die JVP Freistadt hat vor einigen Jah-
ren den Bauernkrapfenstand von den
Ortsbäuerinnen übernommen. Auch
wenn die Arbeit jedes Jahr eine He-
rausforderung ist, sind wir danach im-

mer stolz auf uns. Es ist schön zu se-
hen, wenn wir mit regionalen Zutaten
und köstlichen Bauernkrapfen ein Lä-
cheln auf das Gesicht unserer Kunden
zaubern können

Seit 2 Jahren machen wir zusätzlich
zu unseren Bauernkrapfen auch noch
die Marillenmarmelade selbst. Dazu
fahren wir in die Wachau, um die
besten Marillen zu kaufen und noch
am selben Tag zu verarbeiten.
Die JVP Freistadt beteiligt sich aber
auch an Aktionen wie „JVP macht
Schule“. Dazu werden immer im Som-
mer Schulsachen gesammelt und an
bedürftige Schülerinnen und Schüler
ärmere Länder versendet.
In der schwierigen Corona-Zeit haben
wir uns zusätzliche Aktivitäten ge-
sucht. Es wurden mehrere Online-
Pubquizes mit insgesamt über 100
Teilnehmer veranstaltet. Aufgrund der
vielen positiven Rückmeldungen fand
das Format „Pubquiz“ seinen Weg in
unseren Veranstaltungskalender, wo-
bei es in Zukunft neben einer Online-
Version auch eine Präsenzveranstal-

tung geben soll. Als neuesten Schritt
wollen wir eine Radrunde aufbauen.
„Was gibt es Schöneres als gemein-
sam Spaß am Sport zu haben?“, fragt
Daniel Ziegler, der zusätzlich noch
Arbeitskreisleiter der Gesunden Ge-
meinde Freistadt ist. Last but not
least ist es uns noch wichtig zu beto-
nen, dass wir als JVP die Jugend-
organisationen mit den meisten Ge-

meinderätinnen und Gemeinderäten
ist. Vielen von uns ist es ein beson-
ders Anliegen Freistadt zu gestalten
und uns für die Jugend einzusetzen.
Wir sind daher froh, dass wir so gro-
ßes Vertrauen von der ÖVP Freistadt
und den vielen Wählerinnen und
Wählern bekommen haben. Wir wer-
den unserer Verantwortung sorgfältig
nachkommen. Das versprechen wir.
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Mein Lieblingsplatz ist mein Zuhause

Mein Lieblingsplatz ist mein Zuhause
in der schönen Freistädter Innenstadt,
wo ich einerseits meine Konditorei
betreibe und andererseits den Treff-

punkt für viele Familien, Urlauber und
Freunde der Süßigkeiten anbiete.
Nach dem Dienstschluss geht es in
den Privatbereich. Auch hier macht es

mir eine große Freude mit Freuden
gemütlich den Tag auszuklingen zu
lassen. Es hat schon Tradition, wenn
der Gastgarten im Frühling seine Pfor-

te öffnet und zahlreiche Mehlspeisen-
Liebhaber schon sehnsüchtig auf ihre
Süßigkeit warten, um diese im Freien
in vollen Zügen genießen zu können.
Es gibt fast keinen Tag, an dem wir
nicht abends mit Freunden gemütlich
an der frischen Luft sitzen und den
Tag noch einmal Revue passieren las-
sen. Mein Zuhause ist sohin nicht nur
mein Lieblingsort, sondern auch ein
Ort, an dem Menschen durch Kleinig-
keiten glücklich gemacht werden kön-
nen.

Es gibt fast keinen Tag, an dem wir nicht abends mit Freunden gemütlich an der frischen Luft sitzen und den Tag noch
einmal Revue passieren lassen, so Stadtrat Clemens Poißl.

Foto:

Ausschuss VII
Infrastruktur - Straßenbau,
Verkehr,
Wasserversorgung,
Abwasserbeseitigung

Ausschuss VIII
Kultur
Denkmalpflege

Ausschuss VI

Schule
Kindergarten

Ausschuss IX
Wirtschaft
Tourismus
Forst
Landwirtschaft
Jagd

Prüfungsausschuss
Die Kontrollinstanz der
Gemeinde

Obfrau
Karin Kolm

Mitglied des Ausschuss VI
Elke Langot

Mitglied des Ausschuss VI
Renate Pröll

Mitglied des Ausschuss VII
Silvia Spindler

Mitglied des Ausschuss VII
Alexander Würzl

Mitglied des Ausschuss VII
Komm.Rätin Gabriele Lackner-Strauss

Mitglied des Ausschuss VIII
Komm.Rätin Gabriele Lackner-Strauss

Mitglied des Ausschuss
Manuel Liebherr

Mitglied des Ausschuss VIII
Michael Steinmayr

Obmann Vizebürgermeister
MMag. Christian Hennerbichler

Mitglied des Ausschuss IX
Alexander Ortner

Mitglied des Ausschuss IX
Alexander Wögerer , MSc

Mitglied Prüfungsausschuss
Mag. Philipp Eibensteiner

Mitglied des Prüfungsausschuss
Martin Kriegl

Mitglied des Prüfungsausschuss
Gerhard Mark

Mitglieder der Ausschüsse VI - IX Prüfungsausschuss:
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Inkoba Region Freistadt Standort Freistadt Süd

Am 17. April 2019 führte Charly
Gstöttenmayr eine Wandergruppe des
Seniorenbundes durch das Thurytal.

Beim Schmiedehammer erlebten wir
eine hochinteressante, geschichtliche

Erklärung zu diesem bedeutenden Ort
und eine anschauliche Schmiedevor-
führung durch Sepp Ahorner.

Wanderung durch das schöne Thurytal

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber (Verleger): OÖVP-Stadtparteileitung Freistadt, 4240 Freistadt, Linzer Straße 47, 4240 Freistadt
(Tel.: 07942 - 72371); Stadtparteileitung: Mag. Elisabeth Teufer; Verlagsort: 4240 Freistadt; Medienherstellung, Druck, Herstellungsort: Plöchl,
4240 Freistadt: Gesamtredaktion: Mag. Elisabeth Teufer und Silvia Spindler; Alle Fotos, wenn nicht anders angegeben: privat;
Unternehmensgegenstand: Politische Partei; Blattlinie: Informationen über die Arbeit der OÖVP in Freistadt auf Basis des Grundsatzprogramms
der Österreichischen Volkspartei in der geltenden Fassung. Zusatz: Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: "Hallo Freistadt" ist ein Medium zur
staatsbürgerlichen Information gemäß den Grundsätzen des aktuellen Parteiprogramms der Österreischischen Volkspartei sowie zur aktuellen Be-
richtserstattung über Angelegenheiten der Oö. Landes- und Freistädter Gemeindepolitik sowie anderer lokaler Ereignisse.

Die Vorbereitungsarbeiten zur Er-
schließung dieser Betriebsflächen
sind voll im Laufen. So möchte die
Braucommune in Freistadt den Logis-
tikbereich vom bestehenden Standort
dorthin verlagern. Weitere Betriebe

haben ihr konkretes Interesse bekun-
det. Der Gemeinderat hat die notwen-
digen Schritte zur entsprechenden
Widmung dieses Areals eingeleitet,
um eine möglichst rasche Realisie-
rung zu unterstützen. Ziel der Inkoba

ist es Arbeit zu den Menschen in der
Region zu bringen. Im Gemeindever-
band Inkoba Region Freistadt arbeiten
alle 27 Gemeinden des Bezirks zu-
sammen. Bei den Planungen wird das
Grundstück im Nahbereich des Lan-

deskrankenhauses für den Gesund-
heitsbereich reserviert, um hier ent-
sprechend Erweiterungsflächen be-
reitstellen zu können. Der Standort
der Kompostieranlage bleibt unverän-
dert.
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„Müssen Hotelgäste in die Innenstadt bringen“

Clemens Poißl
Stadtrat und Obmann Ausschuss
Familie, Jugend und Sport

Freistadt habe bisher das Problem ge-
habt, dass den Touristen die mittel-
alterliche Stadt zwar gefällt, aber es
bisher nicht ausreichend Nächti-
gungskapazitäten im hochqualitativen
Bereich gab. Dies werde sich im
nächsten Jahr erfreulicherweise än-
dern, weshalb man schon jetzt die
Weichen stellen müsse, damit dann
die vielen zusätzlichen Gäste auch
den Weg in die Innenstadt finden, wo
sie ein reichhaltiges Angebot an Han-
dels- und Gastronomiebetrieben vor-
finden, erläutert Poißl. Der Wirt-

schaftsbund-Chef will daher gemein-
sam mit dem Tourismusverband, dem
Verein Pro Freistadt und anderen Be-
teiligten eine Strategie erarbeiten,
um das Maximum für die Stadt aus
der 23-Millionen-Euro-Invesition Am
Stieranger herauszuholen.

Mehr Geld für Stadtmarketing
nötig

In diesem Zusammenhang fordert der
Wirtschaftsbund Freistadt, dem 164
Mitglieder angehören, mehr Budget
für das Stadtmarketing, um den ein-
geschlagenen positiven Weg der At-
traktivierung der Innenstadt fortset-
zen zu können. „Es gibt bereits eine
Reihe von attraktiven Veranstaltun-
gen, welche die Menschen anlocken,
und Innovationen wie die City-App,
aber es wäre noch mehr möglich“, ist
sich der Konditor sicher. Mit einer hö-
heren Besucher- und Kundenfrequenz
könnte man auch dem Problem der
Leerstände entgegenwirken. Positive

zur Erhöhung der Kundenbindung
sieht Poißl den „Freistädter Zehner“,
der unter anderem als Weihnachtsge-
schenk sehr attraktiv sei. Intensiv
werde man sich auch mit dem Thema
Parkplatzangebot auseinandersetzen
müssen.
Ein Anliegen ist dem Stadtrat weiters
die Lehrlingsausbildung, da das Inte-

resse der Jugendlichen an einer Lehr-
stelle im Zuge der bereits zwei Jahre
dauernden Corona-Pandemie gelitten
habe. „Wir müssen unseren Jugendli-
chen eine gute Ausbildung und an-
schließend auch einen Arbeitsplatz
anbieten“, betont Poißl. Die Lehrlinge
von heute seien die Facharbeiter von
morgen.
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Eine Riesenchance für den Tourismus und die Gewerbetreibenden von Freistadt stellt für den Obmann des ÖVP-
Wirtschaftsbundes, Clemens Poißl, das Vier-Sterne-Hotel von Dietmar Hehenberger und Wolfgang Hochreiter
dar, das im Sommer 2023 seine Pforten öffnen wird. Man müsse nun genau überlegen, wie man möglichst viele
die Hotelgäste in die Innenstadt bringe.

Das Bild der Landwirtschaft hat sich gewandelt

Klaus Haunschmied
Bauernbund-Obmann

11 Vollerwerbs- und 8 Nebenerwerbs-
höfe gibt es in Freistadt - von diesen
sind 36 Personen Mitglieder beim
Bauernbund, wobei sich die Landwirt-
schaft in den letzten Jahrzehnten
stark verändert hat. Sie ist vor allem
spezialisierter geworden. Die seiner-
zeit starke Ausrichtung auf die Milch-
produktion gibt es nicht mehr, das Be-
rufsbild des Bauern ist vielfältiger ge-
worden, erläutert der Landwirt Klaus
Haunschmied vulgo „Fleischbauer“.
Heutzutage werden die bäuerlichen

Einkommen auch mit dem Anbau von
Kräutern und Erdbeeren, der Fisch-
zucht, der Schaf- und Ziegenhaltung,
forstlichen Dienstleistungen, dem Ein-
stellen von Pferden sowie mit Urlaub
am Bauernhof erzielt.
„Das Motto: ´Nur wer wächst, über-
lebt´ gilt nicht mehr, dafür werden
Regionalität und Qualität nachge-
fragt“, sagt der Bauernbund-Chef.
Junge Menschen, die einen Hof über-
nehmen wollen, rät er, sich genau
überlegen, wo ihre Stärken liegen und
in welchen Bereich sie gehen wollen.

„Den Luxus, unter freiem Himmel zu
arbeiten und in einer intakten Natur
zu leben, haben heute nicht mehr vie-
le“, betont der Bio-Bauer.

Sorgsam mit Flächen umgehen

Angesichts der steigenden Bedeutung
von Anbauflächen für die Eigenversor-
gung und der zunehmenden Boden-

versiegelung sowie dem Wunsch
nach einem Haus im Grünen ist es für
Haunschmied notwendig, sorgsam
mit den unverbauten Flächen in Frei-
stadt umzugehen.
Dies bedeute aber keinen Umwid-
mungsstopp, sondern vorsorglich zu
planen und an ausgewählten Plätzen

zu bauen, die man auch zu Fuß oder
mit dem Rad erreichen kann. Nicht
nur als Bauernbund-Obmann und Ge-
meinderat, sondern auch als Privat-
person freut er sich, dass nach der
Corona-bedingten Pause die ÖVP Frei-
stadt heuer am Hauptplatz wieder
einen Maibaum aufstellen wird.

Die Zahl der Bauern ist in Freistadt in den letzten Jahrzehnten zwar stark zurückgegangen, doch die Corona-
Pandemie und der Krieg in der Ukraine zeigen für Klaus Haunschmied, Obmann des ÖVP-Bauernbundes, ganz
deutlich, wie wichtig die Landwirte als Lebensmittelerzeuger und Nahversorger sind.
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Die Vorfreude auf das Jubeljahr „Frei-
stadt 2020“ ist schon riesengroß: „Es
sind bereits Dutzende Projektideen
zahlreicher Vereine eingelangt“, freut
sich Bürgermeisterin Elisabeth Paru-
ta-Teufer: „Das zeigt, wie sehr sich
die Menschen in unserer Stadt mit
dem Jubiläum identifizieren. Dafür
danke ich sehr herzlich!“ Auch sei-
tens der Stadtgemeinde sind die Vor-
arbeiten in vollem Gang. Mit zahlrei-
chen Projekten, die auch zum Teil in
dieser „Hallo Freistadt“-Ausgabe vor-
gestellt werden, wird unsere Stadt
noch weiter nachhaltig verschönert
und die Angebote für die Menschen
verbessert.

Weiters müssen wir das Stadt-
marketing finanziell besser absi-
chern und Partner aus der Wirt-
schaft und dem Tourismus wieder
ins Boot holen.

Säumig sind einzig und allein jene

Vertreter von SPÖ und Wiff, die in der
zuständigen gemeindeeigenen Gesell-
schaft für die Sponsorgelder verant-
wortlich sind. Nachdem Vizebürger-
meister Christian Gratzl und Rainer
Widmann vor mehr als einem Jahr
durchgesetzt hatten, dass Gratzl als

Chef des Gremiums und ein Wiff-Ver-
treter als Stellvertreter fungieren, hat-
ten sie selbstbewusst angekündigt,
innerhalb kurzer Zeit, die notwendi-
gen Gelder aufzutreiben. Passiert ist
in den fast eineinhalb Jahren aller-
dings nichts dergleichen.

Viele Vereine haben bereits Pro-
jektideen eingereicht – SPÖ und
Wiff haben bisher noch keine
Sponsorengelder aufgetrieben.
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Was kann das? Freistadt

Der ÖAAB Freistadt lädt zu einem Vortrag zum Thema 
FinanzOnline ein.
Unser Referent stellt kurz die Funktionen des „FinanzOnline –
Portal des Finanzamt Österreich“ vor und geht gerne auf 
individuelle Fragen ein.

Wann: 19. April 2022, 19:30 Uhr

Wo: Café Hubertus
Höllplatz 2, 4240 Freistadt

Handysignatur – Steuerausgleich - Anträge

Der ÖAAB Freistadt freut sich auf Ihren/Deinen Besuch!

Liebe Freistädterinnen und Freistädter
Es freut mich, hier die Gelegenheit zu
haben, die ÖAAB Stadtgruppe Frei-
stadt vorstellen zu dürfen.

Zunächst kurz zu meiner Person: mein
Name ist Christoph Vejvar, ich bin 59
Jahre alt und Bankangestellter.

Ich bin seit mittlerweile fast 54 Jahre
in Freistadt zuhause, dass ich als le-
bens- und liebenswerte kleine Stadt
zu schätzen gelernt habe und an de-
ren Zukunft ich gerne mitarbeite. So
bin ich seit September Mitglied des
Gemeinderates und bin auch kurz da-
vor zum Obmann der ÖAAB Stadt-
gruppe Freistadt gewählt worden.

ÖAAB ist die Abkürzung für Österrei-
chischer Arbeitnehmerinnen- und
Arbeitnehmerbund. Aus diesem Na-
men geht schon klar hervor, wessen
Interessen hier vertreten werden.

Erhöhung des Familienbonus, Sen-
kung der Einkommenssteuer, Unter-
stützung für Pendler, leistbares Woh-
nen, Standortsicherung, Energiekos-
tenausgleich – das sind nur einige
Schlagworte, bei denen der ÖAAB auf
Bezirks-, Landes- und Bundesebene
die Themenführerschaft inne hat.

Auch wir in Freistadt arbeiten dabei
gerne mit und bieten auch regionale
Aktionen an:
So sollte bei Drucklegung dieser Aus-
gabe die alljährliche Sandkistenaktion
bereits erfolgreich abgeschlossen
sein. Dabei liefern wir zahlreichen Fa-
milien Gratissand direkt in die Sand-
kiste.

Besonders möchte ich auf unsere
nächsten Veranstaltungen hinweisen:
* Vortrag
„Finanzonline – was kann das?“

am Dienstag, 19. April 2022,
19:30 Uhr im Café Hubertus, Freistadt
Unser Vortragender wird kurz die
Möglichkeiten dieses Internetportals
des Finanzamtes vorstellen
(Steuerausgleich, Handysignatur, etc.)
und gerne auf individuelle Fragen
eingehen
* Die traditionelle Schifferlregatta
im Thurytal im Rahmen des
Ferienpasses am
Mittwoch, 13. Juli 2022, ab 13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Euren zahlreichen
Besuch!
Für Fragen und Anregungen stehe ich
gerne zur Verfügung. Natürlich auch,
wenn Euer Interesse an einer
Mitarbeit im ÖAAB Freistadt geweckt
wurde.
Christoph Vejvar,
Hanriederstrasse 15, 4240 Freistadt;

Telefon: 0676 8141 24578,
E-Mail: cvejvar@yahoo.com

Im Namen des Teams des ÖAAB
Stadtgruppe Freistadt

Christoph Vejvar
ÖAAB-Obmann
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Josef Mühlbachler
Seniorenbund-Obmann

Liebe Freistädterinnen und Freistädter

Seit nunmehr 15 Jahren darf ich, zu-
sammen mit einem höchst engagier-
ten Vorstandsteam, für die Bürgerin-
nen und Bürger unser Stadt mit der
Auszeichnung 60+ ein Programm an-
bieten, das sich den Bedürfnissen die-
ser Altersgruppe immer wieder neu
anpasst: Gymnastik und Tanz, Rad-
sport und Tennis, Kegeln und Stock-
schießen, Schach und Kultur, Reisen

und Wanderungen und neuerdings
auch Lehrgänge und Stammtische für
die Entdeckung des „Universums Han-
dy“ werden angeboten, im Vorder-
grund aber steht „Gemeinsam statt
einsam“. Auf unserer Homepage wer-
den im Internet unter „Seniorenbund
Freistadt“ eine Vielzahl von Aktivitä-
ten bildlich dargestellt und das lau-
fende Programm unter der Rubrik
„Veranstaltungen“ aufgelistet. Inte-
ressierte und Neugierige sind gerne
bei uns gesehen und sind auch herz-
lich zum Schnuppern eingeladen. Was
wir nicht brauchen sind politische
Heißsporne! In unserem Alter gehö-
ren scharfe politische Auseinander-
setzungen schon der Vergangenheit
an! Alle Akteure vor den Vorhang zu
bitten, wäre zu platzraubend, daher
diesmal nur eine Handvoll. Ich würde
mich freuen, Ihr Interesse zu wecken
und Sie bald bei einer unserer nächs-
ten Veranstaltungen begrüßen zu dür-
fen. Bleiben Sie gesund,
Josef Mühlbachler

Digitale Hilfsmittel machen das Leben
einfacher und erleichtern unsere täg-
lichen Aufgaben. Sie helfen, Wissen
anzueignen, mit Bekannten in Kontakt
zu bleiben und aktuelle Ereignisse aus
der ganzen Welt mitzuverfolgen.

Um dies effektiv zu fördern bieten wir
unseren Mitgliedern Smartphone Kur-
se und regelmäßige Handystammti-
sche an. Diese Angebote werden mit
Begeisterung angenommen und so
wird die digitale Welt unserer Senio-

rinnen und Senioren ständig erwei-
tert. Die digitale Lernkurve steigt von
Beherrschung der Grundlagen über
Internetanwendungen bis zur Verwen-
dung als digitales Werkzeug im All-
tag.
Digitale Bildung heißt nicht nur sich
Fähigkeiten anzutrainieren, sondern
vor allem sich einer lernenden Ge-
meinschaft anzuschließen. Dieses
Ziel möchten wir unseren Mitgliedern
mit unseren Angeboten näherbringen.
EDV-Treff Trainer: Christian Thürriedl

Das Zeitalter der digitalen Senioren
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Sudoku #14998

6 8 9 1
2 9 5

3 8 9 2 6
7 5 2

5 6
4 8 7

5 3 1 4 2
6 3 8

2 9 7 5

Sudoku #14999

5 4 8
9 4 5 6

5 6 7
9 1 5 2

8 3 1 5
5 9 8 4

2 5 6
6 8 2 3

9 8 7

Sudoku #14998

6 8 9 1
2 9 5

3 8 9 2 6
7 5 2

5 6
4 8 7

5 3 1 4 2
6 3 8

2 9 7 5
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E-Bike-Gruppe

Seit dem Vorjahr bieten wir von Mai
bis Oktober 14tägig geführte E-Bike-
Touren in die nähere Umgebung an.
Unsere E-Biker werden immer eifriger
und auch zahlenmäßig stärker. Mitt-
lerweile hat sich eine kameradschaft-
liche Gruppe gebildet, die auch bei
nicht optimalem Wetter durchs Mühl-
viertel strampelt.

Neben einer abwechslungsreichen
und interessanten Streckenführung
wird natürlich auch auf die Sicherheit
(ständiger Funkkontakt) im Straßen-
verkehr großer Wert gelegt.

Wandern im Seniorenbund Freistadt

Zusätzlich bieten wir heuer 3
Bus-Tagesfahrten Duschlbauer-Reisen)
mit jew. ca. 60 km an:
23.5.22

Thayatalradweg (Rabs/T. – Slavonice - Waidhofen/T.)

27.6.22

Steyrtalradweg (Sierning – Spital/P.)

22.8.22

Traisentalradweg (Mariazell - Lilienfeld)

Guides: Manfred Hutter, Herbert Strobl, Christian Thürriedl

Eine Gruppe von ca. 20 Personen hat
sich zusammengefunden um ca. 14-
tägig eine Wanderung von ca. 10 km
in etwa 2 Std. zu bewältigen. Dies
fordert uns etwas, aber umso mehr
genießen wir das anschließende Mit-
tagessen in einem unserer netten

Gasthäuser der Region. Unsere letz-
ten Touren waren die Wanderung auf
den Kempfendorferberg am 23.3. und
die Jakobswegwanderung beim Nad-
lingerhof am 15.3..
Nächste Ziele sind der Hirtstein am
13.4., die Almflusswanderung am

20.4. und die Wanderung auf den
Braunberg am 27.4.
Einige Fotos von unseren Wanderun-
gen:

Darf ich mich vorstellen: Helene Klo-
ibhofer, Reisereferentin Seniorenbund
Freistadt

Geplante Ausflüge im Jahr 2022:
30.7.22 Vorstellung „Wiener Blut“ um
15 Uhr im Schloss Weitra, verbindli-
che Anmeldung bis 20.4. Bus wird je
nach Teilnehmeranzahl organisiert.

Für den Herbst ist eine 3 Tages-Reise
in die Steiermark, Raum Juden-
burg/Murau (Besuch des Planeta-
riums Judenburg und Brauerei Murau)

geplant. Bei Interesse bitte bis Ende
Juni bei mir melden.
Tel. 06642323952 oder
helene.kloibhofer@gmx.at
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Autohaus Feichtmayr
GmbHFreistadt  -  St.Oswaldwww.autohaus-feichtmayr.at

Große Dinge kommen in kleinen Paketen. Verbinde alle Vorzüge eines Crossovers mit den exklusiven Eigenschaften eines Stadtautos 

Toyota AYGO Cross Benzin Schalter od. Automatik

TOYOTA + MG NEUHEITEN 
Die Hybrid-elektrischen SUV-Modelle von TOYOTA

Ab � 14.890,-    

MG Marvel R EV/ MG ZS EV /Mg5 Electric/  MG EHS Plug-in

MG Modellpalette  100% Elektro oder Plug-in
Ab  � 24.590,- 

ELEKTRISCH FÜR ALLE !

Sichere dir bis zu 10 Jahre Relax-Garantie und sei bis zu 50% der Zeit elektrisch unterwegs

7 Jahre Garantie

JUBILÄUM 
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